
Pressemitteilung 

Mehrweganbieter RECUP mit dem 

Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2023 

ausgezeichnet  

 

Der 16. Deutsche Nachhaltigkeitspreis in der Kategorie Verpackung geht  in diesem 

Jahr an Deutschlands größtes Mehrwegsystem für die Gastronomie, RECUP/REBOWL. 

Die feierliche Übergabe des Preises findet am 23. und 24. November in Düsseldorf statt.  

München/Düsseldorf, 31.10.2023 – RECUP erhält den 16. Deutschen Nachhaltigkeitspreis in 

der Kategorie Verpackung. Das  Münchner Unternehmen war neben der gewonnenen 

Kategorie “Verpackung” auch Finalist in der Kategorie “Nahrungs- und Genussmittel”. Die 

offizielle Preisverleihung findet am 23. und 24. November im Maritim Hotel Düsseldorf statt. 

Dort werden unter anderem Bundesverteidigungsminister Boris Pistorius sowie 

Bundesumweltministerin Steffi Lemke erwartet.  

Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis ist die nationale Auszeichnung für Spitzenleistungen 

im Bereich Nachhaltigkeit. Ausgezeichnet werden Akteur:innen aus Wirtschaft, 

Kommunen und Forschung, die mit innovativen Produkten und Dienstleistungen, hohen 

ökologischen Standards in der Produktion oder besonderem sozialen Engagement in ihrer 

Lieferkette wirksame Beiträge zu einer nachhaltigen Transformation leisten. Mit über 1.000 

Bewerbern und 2.000 Gästen zu den Veranstaltungen ist der Preis der größte seiner Art in 

Europa.  

Gründer und Geschäftsführer Florian Pachaly freut sich über den Erfolg: "Als Gewinner des 

Deutschen Nachhaltigkeitspreises schafft es unsere Verpackungsrevolution auf die große 

Bühne! Diese Bühne ist entscheidend, denn unser Erfolg hängt von vielen ab: 

Konsumierenden, Gastronomiestandorten, Partnern und politischem Willen. Wir widmen 

diesen Preis allen, die auf Mehrweg setzen und Müll reduzieren, um Mehrweg endlich zum 

Standard zu machen." 

 

 

https://www.nachhaltigkeitspreis.de/


 

   

 

 

Nachhaltige Transformation mit RECUP 

RECUP arbeitet seit sieben Jahren daran, das Müllproblem im To-go-Bereich der 

Gastronomie in Deutschland zu lösen. Das Münchner Unternehmen hat die Mission, 

Mehrwegverpackungen in der Gastronomie zum Standard zu machen. Mit rund 21.000 

Partnerbetrieben, darunter Burger King, Bio Company,  Shell, IKEA und Alnatura zeigt 

RECUP, dass Mehrweglösungen in der Gastronomie einfach und kosteneffizient umsetzbar 

sind und bietet die Antwort auf die seit Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht. 

 

Müllproblem  

In Deutschland entstehen jedes Jahr enorme Müllmengen durch Take-away-

Verpackungen: 4,5 Milliarden Essensboxen, 2,7 Milliarden Wegwerfteller und 5,8 Milliarden 

Getränkebecher. Dies verursacht nicht nur 190.000 Tonnen Abfall, sondern auch über 

830.000 Tonnen CO2-Emissionen und hat schwerwiegende Auswirkungen, darunter 

Erderwärmung, Polarschmelze und Umweltverschmutzung. (Quelle: Deutsche 

Umwelthilfe) 

 

Über RECUP 

Das im Jahr 2016 von Fabian Eckert und Florian Pachaly gegründete Unternehmen reCup GmbH 

bietet mit Deutschlands größtem Mehrwegsystem für die Gastronomie – RECUP/REBOWL – eine 

einfache, attraktive und müllfreie Alternative zu Einwegverpackungen. 

Die RECUP To-go-Becher und REBOWL Take-away-Schalen sind in vielerlei Größen verfügbar und zu 

100% recyclebar. Die Produktpalette wurde von der Bundesregierung mit dem Siegel “Blauer Engel” 

ausgezeichnet. Bei deutschlandweit rund 21.000 Aus- und Rückgabestellen (Cafés, Restaurants, 

Bäckereien, Kiosken, Betriebsgastronomien und Tankstellen) können die Mehrwegbecher und - 

schalen gegen Pfand ausgeliehen und zurückgegeben werden. Mission des Unternehmens ist es, die 

Gesellschaft für das Thema Verpackungsmüll zu sensibilisieren und Einwegverpackungen 

überflüssig zu machen. Mehr unter: www.recup,de 
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